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Vorschau auf kulturelle und sportliche Veranstaltungen sowie gesellschaftliche Ereignisse 2015

27.03. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

28.03. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

29.03. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

30.03. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500

31.03. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

01.04. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958

02.04. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444

03.04. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444

04.04. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

05.04. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867

06.04. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810

07.04. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374

08.04. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

09.04. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

10.04. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

11.04. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

12.04. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Sa. 12.00 Uhr – 8.00 Uhr, So. 8.00 Uhr – 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienste
Sonn- und Feiertagsdienst

in Frankenberg (10.30 – 11.30 Uhr)

03.04. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051

05.04. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051

06.04. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051

14.04. Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183

Kassenärztlicher Notfalldienst

Kostenlose bundesweit geltende Telefonnummer:

116 117
zur Erfragung der aktuellen Bereitschaften.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
jeweils von 18.00 Uhr bis 6.00 Uhr

Notrufnummern

Polizei 110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst und
Ärztl. Notdienst 112
Revier Frankenberg (037206) 5431
DRK Krankentransport (03731) 19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Landkreis Mittelsachsen Tel.: 03727/19292

Wochenenddienste Zahnärzte
Samstag 8 – 11 Uhr, Sonn- u. Feiertag 9 – 11 Uhr

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

28.03. – 29.03.2015 Dr. Heusinger � 2141
03.04. – 04.04.2015 Dr. Weichert � 2281
05.04. – 06.04.2015 Dr. Meusel � 4180
11.04. – 12.04.2015 ZÄ Kuban � 2549 20.03. (18.00 Uhr) – 27.03. (6.00 Uhr) TA Simon

Mühlbacher Straße 8, Frankenberg
Tel. 03 72 06 /7 40 85 o. 01 72 / 3 63 01 11

10.04. (18.00 Uhr) – 17.04. (6.00 Uhr) Dr. Schmidt
(nur Kleintiere) Humboldtstraße 18, Frankenberg
Tel. 03 72 06 / 88 09 44 o. 01 72 / 3 60 14 66

Weitere Daten entnehmen Sie bitte den
örtlichen Tageszeitungen.
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Bereitschaftsdienste

Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos
für alle Haushalte. Amtsblatt auch online unter:
www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber:
die Stadt Frankenberg/Sa.
E-Mail: amtsblatt-frankenberg@rossberg.de
Internet: www.frankenberg-sachsen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa.
Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.

für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter der Rubrik Informationen: die aufgeführten Verfasser

Verantwortlich für Redaktion/Anzeigen/Druck:
Design & Druck C.G.Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa.
Telefon: 03 72 06/33 11 oder 33 10, Fax: 03 72 06/20 93
E-Mail: anzeigen@rossberg.de, amtsblatt-frankenberg@rossberg.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 17.00 Uhr

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: Montag, 30.03.2015 (12.00 Uhr)
Nach diesem Termin eingereichte Artikel
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Erscheinungstag nächste Ausgabe: Freitag, 10.04.2015

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

29.03.2015 10.00 Uhr Kinderflimmerkiste „Drei Freunde“ STADTPARK Veranstaltungs- und Kultur
GmbH Frankenberg/Sa.

02.04.2015 10.30 Uhr Osterbrunch, Anmeldung: 03 72 06 / 22 58 Wartehalle „Haus der Vereine“ VS Stadtverb. Chemnitz e.V. –
13 Euro Buffet + 1 Glas Saft + Kaffee satt! Treff Kulturbahnsteig

03.04.2015 9.30 Uhr Gottesdienst zu Karfreitag

03.04.2015 14.00 Uhr Musikalische Andacht St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde
zur Sterbestunde von Jesus Christus

04.04.2015 20.00 Uhr Osterrock im Hammertal STADTPARK Veranstaltungs- und Kultur
mit „Tacton & Gipsy“ GmbH Frankenberg/Sa.
Tickets: stadtpark-frankenberg.de

05.04.2015 6.00 Uhr Feier der Osternacht St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde
9.30 Uhr Gottesdienst zum Ostersonntag

05.04.2015 10.00 Uhr „Auf den Spuren des Sachsenburger Schlossmühle Sachsenburg Bergbauverein „Reicher Segen
Bergbaus“, Besichtigung der Bergbau- Gottes“ zu Sachsenburg e.V.
ausstellung in der Schlossmühle, und Mittelalterliche Bergstadt
Wanderung, Mittagessen, Stollnbefahrung „Bleiberg“ e.V.
Kosten: 14,00 Euro

06.04.2015 9.30 Uhr Gottesdienst zum Ostermontag St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

11.04.2015 18.00 Uhr Konzert Landesjugendblasorchester STADTPARK Sächsischer Blasmusik-
Sachsen – Abschlusskonzert der ersten verband e.V.
Projektphase 2015, Eintritt: 12 Euro/9 Euro

12.04.2015 9.30 Uhr Familien-Gottesdienst, Singspiel St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde
„Die Schöpfung“, Gabi u. Dr. Amadeus Eidner

15.04.2015 14.00 Uhr Lichtbildervortrag von Herrn Ingolf Hoppe Reinhardt’s Landhaus Frau Bremer
Seniorentreff Sachsenburg/ Irbersdorf
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Bürgermeister gratuliert zur Eröffnung des neuen
Kulturzentrums der polnischen Partnerstadt Strzelin
In der polnischen Partnerstadt Strzelin wurde am 7. März ein neues
Kulturzentrum eröffnet. Der Bürgermeister Herr Firmenich nahm mit
einer Delegation aus Vertretern des Stadtrates und Vereinen an der
Eröffnungsveranstaltung teil. Er überbrachte der Bürgermeisterin von
Strzelin, Frau Dorota Pawnuk, viele Grüße aus dem sächsischen
Frankenberg und gratulierte zur neuen Kulturstätte.
In Gesprächen nach dem offiziellen Festakt hatten die Mitglieder der
Delegation die Möglichkeit, Vertreter der Stadt, der Ortsteile sowie
Mitarbeiter der neuen Kultureinrichtung kennenzulernen. Sowohl die
Vertreter unserer Stadt wie auch die Ansprechpartner Strzelins wür-
den die Erweiterung der städtepartnerschaftlichen Beziehungen
begrüßen. Der Bürgermeister lud die städtische Blaskapelle ein, an
unserem Stadtfest im Juli teilzunehmen. Sportler könnten ebenfalls
zu diesem Termin an geplanten Wettkämpfen um Titel kämpfen.
Die polnische Bürgermeisterin, Frau Pawnuk, bedankte sich für die
Grüße, Geschenke und die Einladung aus Sachsen.

Bürgermeister und Vorsitzender
des Frankenberger Imkervereins unterzeichnen

Kooperationsvereinbarung
Am Samstag, dem 7. März, fand im Stadtpark der Sächsische Imker-
tag statt. Ein Thema dieser Zusammenkunft war das Sterben vieler
Bienenvölker. Die Stadt möchte die Arbeit der Imker unterstützen. In
einer Kooperationsvereinbarung zwischen der Stadt Franken-
berg/Sa. und dem Imkerverein Frankenberg/Sa. wurde festge-
legt, dass im Stadtgebiet Flächen als sogenannte Blühflä-
che zur Verfügung gestellt werden, die eine mehrjährige
Blühfolge haben.
Die Stadt und der Imkerverein bringen gemeinsam
die Blühmischungen ein. Die Überwachung des
Zustandes der Blühflächen übernimmt der Imker-
verein. Der Imkerverein verpflichtet sich kostenlose
Vorträge in Kindereinrichtungen und Schulen zum
Thema „Bienen“ abzuhalten.

Zweiter Parkplatz für
Elektroautos eingerichtet

Am 10.03.2015 wurde in der Schloßstraße ein zweiter Park-
platz für Elektroautos eingerichtet. Neben der schon vorhan-
denen Parkmöglichkeit ist es jetzt möglich, zwei Fahrzeuge
gleichzeitig an die Ladestation anzuschließen.

Mit diesem erweiterten Angebot leistet Frankenberg erneut
einen kleinen Beitrag in Sachen Klimaverbesserung und
beweist, dass die Verleihung des European Energy Award
berechtigt ist.

Erschließungsplanung Industriegebiet
Die Erschließungsplanung des Erschließungsträgers Stadt
Frankenberg zum Straßenbauvorhaben „B169-Ausbau östlich
Frankenberg (Roter Berg)“ ermöglichte eine zusätzliche Anbin-
dung des Industriegebietes an die Bundesstraße. Die Planung
umfasste den Ausbau der B 169 im Abschnitt zwischen Ein-
mündung der Badstraße in Frankenberg und der Einmündung
des Sachsenburger Weges im Ortsteil Dittersbach.
Ende 2013 erfolgte in der Straßenbauverwaltung eine Neube-
wertung des Vorhabens, in deren Ergebnis der Abbruch der
Planungstätigkeit im bisherigen Umfang beschlossen wurde.
Als Planungsziel wurde eine plangleiche Erneuerung des Kno-
tenpunktes der Bundesstraße 169 mit der BAB 4 (Anschluss-
stelle Frankenberg) definiert. Diese Planung wird keine Anbin-
dung des Industriegebietes im unmittelbaren Umfeld der
Anschlussstelle vorsehen.

Firmenich, Bürgermeister

Information zur Bestellung
einer Gleichstellungsbeauftragten

Gemäß § 64 Abs. 2 der SächsGemO in Verbindung mit der Haupt-
satzung der Stadt Frankenberg/Sa. bestellte der Bürgermeister mit
Wirkung vom 01. März 2015 Frau Silke Wendt als neue Gleichstel-
lungsbeauftragte. Frau Wendt ist seit 15.08.1987 in der Stadtverwal-
tung Frankenberg/Sa. beschäftigt. Sie ist Verwaltungsfachwirtin und
bekleidet die Stelle Sachgebietsleiterin Zentrale Dienste.
Die Besetzung der Stelle hat zur Verwirklichung des Grundrechts der
Gleichberechtigung von Frau und Mann in Gemeinden mit eigener
Verwaltung zu erfolgen. Die Gleichstellungsarbeit erfolgt in Gemein-
den mit weniger als 20.000 Einwohnern im Ehrenamt.
Die Gleichstellungsbeauftragte ist in der Ausübung ihrer Tätigkeit
unabhängig und kann an den Sitzungen des Stadtrates und der für
ihren Aufgabenbereich zuständigen Ausschüssen mit beratender
Stimme teilnehmen. Allgemeine Aufgabe der Gleichstellungsbeauf-
tragten ist es, auf kommunaler Ebene Probleme und Fragestellungen
bei der Gleichberechtigung von Frauen und Männern aufzuzeigen
und Lösungsmöglichkeiten zu entwickeln. In der Zuständigkeit der
Gleichstellungsbeauftragten liegen somit alle gleichstellungs- und
frauenrelevanten Fragen und Angelegenheiten. Sie hält Kontakt zu
Gruppen, Institutionen, Initiativen, Vereinen, Behörden sowie insbe-
sondere zu den Frauen der im Stadtrat vertretenden Fraktionen.
Die Gleichstellungsbeauftragte ist Anlaufpunkt für Beschwerden,
Hinweise, Anfragen und Unterstützung von Frauen und Betroffenen.
Sie wirkt auf deren Umsetzung hin und dient als Vermittlungsfunkti-
on zwischen Verwaltung und Öffentlichkeit. Weiterhin betreibt sie
eigenständig Öffentlichkeits- und Pressearbeit und verantwortet
diese gegenüber dem Bürgermeister.
Frau Wendt ist für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Franken-
berg/Sa. während der Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Franken-
berg/Sa., Markt 15, persönlich, unter Telefon: 037206/64168 oder per
E-Mail: s.wendt@frankenberg-sachsen.de erreichbar.
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Öffentliche Bekanntmachung über die Zuordnung der Straßen und Hausnummern zu den Wahlbezirken und
Wahllokalen für die Wahl des Landrates am 7. Juni 2015 und etwaiger 2. Wahlgang am 21. Juni 2015

Die Stadt Frankenberg/Sa. hat eine Neuzu-
ordnung der Straßen bzw. Straßenzüge zu
den Wahllokalen zur Wahl des Landrates am
7. Juni 2015 und den etwaigen 2. Wahlgang
am 21. Juni 2015 vorgenommen.
In der Stadt Frankenberg/Sa. werden ein-
schließlich der Ortsteile Altenhain, Ditters-
bach, Langenstriegis, Mühlbach/Hausdorf
sowie Sachsenburg/ Irbersdorf 14 Wahllokale
an den Wahltagen zwischen 08.00 Uhr und
18.00 Uhr geöffnet sein. Den Wahllokalen
bzw. Wahlbezirken sind folgende Straßen
bzw. Straßenzüge entsprechend zugeordnet:

Wahlbezirk 170 01 Frankenberg/Sa.
Wahllokal: Haus der Vereine, Bahnhofstr. 1
Alwin-May-Straße 1-6
August-Bebel-Straße 2-14
Freiberger Straße 6-54
Hammertal 2-33
Humboldtstraße 16-34
Max-Pezold-Straße 1-3 und 12
Meltzerstraße 10-11
Parkstraße 1-7
Robert-Nestler-Straße 1-14
Sachsenstraße1-32
Winklerstraße 10-16 und 35-53
Zur Alten Gärtnerei 2-5

Wahlbezirk 171 02 Frankenberg/Sa.
Wahllokal: Bildungszentrum, Zimmer 107
Max-Kästner Straße 21
Albert-Schweitzer-Straße 1-34
Am Lützelbach 1-10
Am Volkshaus 1-18
August-Bebel-Straße 15-54
Badstraße 1-46
Feldstraße 1-16
Gartenstraße 9-37
Gnauckstraße 1-12
Hainichener Straße 21-57
Julius-Schwartze-Straße 1-8
Max-Kästner-Straße 1-25
Max-Pezold-Straße 5-10
Meltzerstraße 1-8
Scheffelstraße 3-19
Winklerstraße 17-34
Zur Rußbutte 1A
Äußere Hainichener Straße 1-2

Wahlbezirk 172 02 Frankenberg/Sa.
Wahllokal: Bildungszentrum Treffpunkt
Max-Kästner-Straße 21
Beethovenstr. 1,1A,1B,3,3A,3B,5,5A,5B,7,7A,7B
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße1- 28B und 49
Max-Kästner-Straße 27-57
Mozartstraße 2-13
Richard-Wagner-Straße 2-34
Siedlung Lützelhöhe 1-20

Wahlbezirk 173 04 Frankenberg/Sa.
Wahllokal: Dreifeldsporthalle
Max-Kästner-Straße 16
Auf dem Ahorn 2-57
Beethovenstr. 2,2A,2B,4,4A,4B,6,6A,6B,8,8A,8B
Dr. Wilhelm-Külz-Straße 30-47 und 51-59 A
Grenzweg 1,2,4,6,8,10,12,14,16,18,20,22,23,
24, 26, 28, 28A, 30, 31 und 32
Händelstraße 1-16
Max-Kästner-Straße 50-56
Neue Heimat 1-35
Robert-Schumann-Straße 2-10

Wahlbezirk 174 05 Frankenberg/Sa.
Wahllokal: Martin-Luther-Gymnasium,
Haus 2, Humboldtstraße 8
Am Damm 3-6
Am Graben 2-18
Am Körnerplatz 2-3
Auenweg 1-18
Bachgasse 3-4
Baderberg 1-16
Badergasse 4-8

Chemnitzer Straße 17-65
Dammgasse 1
Dammplatz 1
Fabrikstraße 4-28
Freiberger Straße 1-5 und 55-63
Gartenstraße 1-8 und 39-45
Gunnersdorfer Straße 1-22
Gunnersdorfer Weg 1-10
Hainichener Straße 1-19
Hermann-Fischer-Straße 1-23
Humboldtstr. 1,1A,3,5,6,9,10,11,13,14,15,35, 36
Jochen-Köhler-Straße 6
Kirchgasse 1-12
Klingbach 9-21
Leopoldstraße 1-7
Lichtenwalder Straße 1-9A
Markt 1-17
Merzdorfer Straße 2 und 4
Mittweidaer Straße 1
Mühlenstraße 1-11
Mühlgraben 4-14
Neugasse 1-8
Rathausgasse 1-12
Robert-Schramm-Straße 1-31
Schlachthofstraße 2
Schloßstraße 2-42
Schulstraße 1-8
Seegasse 1-6
Seilergasse 1-5
Wassergasse 1-9
Winklerstraße 4-8
Äußere Chemnitzer Straße 7-59

Wahlbezirk 175 06 Frankenberg/Sa.
Wahllokal: Erich-Viehweg-Oberschule,
Mehrzweckraum, Altenhainer Straße 34
Altenhainer Straße 1-99
Am Wald 1-40B
An der Feuerwache 5
An der Hammerbleiche 1-22
Auf dem Wind 1-34
Bergstraße 1-8
Dr.-Bruno-Kochmann-Straße 1-15
Frankenberg-Eder-Straße 2 und 23
Friedrichstraße 1-49
Gartensparte Pappelallee 1, 39, 74, 75, 95
Georg-Hager-Straße 10-32A
Hammertal 5, 5A und 5B
Hohe Straße 2-38
Lerchenstraße 1-47
Max-Jensch-Straße 38-75
Mittelstraße 1-18
Querstraße 2-8
Scheunengäßchen 2 und 3
Siedlungsweg 1-29
Sonnenstraße 1-15
Teichstraße 1-13
Thomas-Rockard-Straße 1-15
Töpferstraße 2D-29
Wiesenweg 1-37

Wahlbezirk 176 07 Frankenberg/Sa.
Wahllokal: Kita Taka Tuka Land,
Sportraum, Mühlbacher Straße 10
Amalienstraße 1-10
Kopernikusstraße 1-50
Mühlbacher Straße 1-14
Pestalozzistraße 1-25
Thomas-Müntzer-Siedlung 1-12
Äußere Freiberger Straße 1-22 und 33-40

Wahlbezirk 177 08 Frankenberg/Sa.
Wahllokal: Galerie Gutenbergstraße 39 A
Einsteinstraße 2-45
Gewerbering 13-19
Gutenbergstraße 1-62
Äußere Freiberger Straße 22C-32

Wahlbezirk 178 09 Frankenberg/Sa.
Wahllokal: Bürgerhaus Irbersdorf
Hauptstraße 1-40C
Hintere Dorfstraße 5-20C
Neuer Weg 1-3

Querweg 2-5
Siedlung 27D-27G
Am Schloß 8-33A
An der Zschopau 1-8
Dittersbacher Weg 1-26
Mittweidaer Straße 1A-59
Rathausstraße1-40B
Schönborner Straße 1-38
Wahlbezirk 179 10 Frankenberg/Sa.
Wahllokal: Bürgerhaus Dittersbach
Adolf-Damaschke-Straße 1-10
Dorfstraße 14
Am Sachsenpark1-26
Am Sportplatz 1-9
Berthelsdorfer Straße 1 und 3
Dorfstraße 1-55
Neudörfchener Weg 1-28
Querspange 1-15
Sachsenburger Weg 1-37
Zum Bahnhof 2-95
Zur Rußbutte 1 und 2-9
Äußere Hainichener Straße 3-27
Wahlbezirk 180 11 Frankenberg/Sa.
Wahllokal: Bürgerhaus Langenstriegis,
Kirschallee 8
Am Birkenberg 1-11
Am Eichelberg 1-10
Am Weidegut 2-4
An der kleinen Striegis 1-104
Eulendorfer Straße 5
Försterei 1-3
Kirschallee 1-7
Kurze Straße 2-8
Landstraße 1-11
Oelberg 1-17
Schönerstädter Straße 1-6
Wahlbezirk 181 12 Frankenberg/Sa.
Wahllokal: Bürgerhaus Altenhain,
Zum Harrasfelsen 12
Braunsdorfer Straße 1 und 1A
Zum Harrasfelsen 1-55
Äußere Altenhainer Straße 1-11
Wahlbezirk 182 13 Frankenberg/Sa.
Wahllokal: Restaurant „Am Mühlberg“
Eibenstraße 1
Neue Heimat 83 und 83B
Äußere Freiberger Straße 82 und 82B
Am Mühlberg 2-3 und 5-34
An der Rotbuche 1-10
Birkenweg 1-6
Dahlienweg 1-8
Eibenstraße 1A-15
Fliederweg 1-27
Grenzweg 5,7,9,11,13,15,17,19,21,23,25,27,29,
33,35,37 und 39
Kastanienstraße 1-23
Lilienstraße 1-9
Margeritenstraße 1-11
Mühlbergring 1-76
Rosenweg 1-11
Weidenweg 1-3
Wahlbezirk 183 14 Frankenberg/Sa.
Wahllokal: Kita Mühlbach, Sportraum
Frankenberger Straße 60
Alte Dorfstraße 1-45
Am Bremmrich 1-8
Altenhainer Weg 1-10
Am Mühlberg 1 und 4
An der Landstraße 1-5
Dittersbacher Straße 1-10
Frankenberger Straße 1-70
Geschwister-Scholl-Weg 2-4
Hausdorfer Straße 1-18
Lindenweg 1-7
Oberdorfstraße 1-46
Über der Mühle 1-53
Frankenberg/Sa., den 18.03.2015

Firmenich, Bürgermeister
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Zentrale Verwaltung

Amtliche Bekanntmachungen

Die Stadt Frankenberg/Sa. ruft gemeinsam mit dem
städtischen Bauhof alle Frankenberger Bürgerinnen
und Bürger, Unternehmen, Vereine, Bürgerinitiativen,
Schulen und Kindertagesstätten zu einer großen Früh-
jahrsputz-Aktion auf. Gesucht sind fleißige Helfer, die

sich an der Aktion beteiligen wollen.

Alle, denen ein sauberes Landschafts- und Ortschaftsbild am Herzen
liegt, sind aufgerufen, sich an dieser Aktion zu beteiligen und diese
mit Taten zu unterstützen, denn der Frühjahrsputz lebt vom Mitma-
chen und Anpacken.

Es sind alle aufgerufen, rund um ihr eigenes Grundstück Ordnung zu
schaffen und den Winterdreck wegzuräumen.

Schwerpunkte beim Frühjahrsputz liegen aber auch auf Feld- und
Waldwegen, Gewässerrändern, Park- und Grünanlagen und dem
Umfeld von Schulen, Kindertagesstätten sowie unser Lützeltal und
der Bereich um den Schilfteich.

Über die durchgeführten Aktionen würden wir gern wie im Vorjahr im
nächsten Amtsblatt berichten und freuen uns über Text- und Bild-
dokumentationen zur Aktion.

Das Ordnungsamt der Stadt Frankenberg/Sa.
erreichen Sie wie folgt: 037206/64-171 und 64-172 oder
per E-Mail ordnung@frankenberg-sachsen.de

Busch
Sachgebietsleiterin Ordnungsamt

Aufruf zum großen Frühjahrsputz
vor Ostern vom
27. März bis 2. April 2015

Aufruf – Frankenberg/Sa. packt an!

Am 08. März hat sich im Social Network facebook® die Gruppe
„Frankenberg packt an“ gegründet. Dort haben sich einige Bürger
zusammengefunden, um aktiv am Frühjahrsputz teilzunehmen.

Die freiwilligen Helfer treffen sich am Samstag, dem 28.03.2015, um
9.00 Uhr am Volkspark auf dem Parkplatz. Dort werden unter Anlei-
tung der Initiatoren Sven Ralfs und Christian Henniger die Helfer zu
den jeweiligen Grünanlagen und Bereichen verteilt.

Auch die Kinder der Kindertagesstätten Triangel und Taka-Tuka-Land
sowie die Tanzgruppe vom TSV Dittersbach beteiligen sich an die-
ser Aktion.

Für zukünftige Tätigkeiten würde sich die Gruppe über Vorschläge
und Mithilfe zur Sauberkeit von Frankenberg freuen, natürliche auch
über spontane Helfer an diesem Tag.

aus Frankenberg
Frau Mathilde John zum 87. Geburtstag am 13.03.2015
Herrn Willi Lemke zum 79. Geburtstag am 13.03.2015
Frau Susanne Gaudernack zum 88. Geburtstag am 14.03.2015
Frau Regina Tanner zum 75. Geburtstag am 14.03.2015
Herrn Roland Dlouhy zum 81. Geburtstag am 15.03.2015
Frau Rosa Hammerschmidt zum 81. Geburtstag am 15.03.2015
Herrn Wolfgang Kreher zum 77. Geburtstag am 15.03.2015
Frau Elli Röß zum 78. Geburtstag am 15.03.2015
Herrn Klaus Schwarz zum 79. Geburtstag am 15.03.2015
Herrn Dieter Conrad zum 78. Geburtstag am 16.03.2015
Herrn Dieter Hahn zum 78. Geburtstag am 16.03.2015
Herrn Dieter Rau zum 79. Geburtstag am 16.03.2015
Herrn Wolfgang Rettig zum 75. Geburtstag am 16.03.2015
Frau Margot Richter zum 79. Geburtstag am 16.03.2015
Herrn Werner Stimper zum 79. Geburtstag am 16.03.2015
Herrn Herbert Esper zum 85. Geburtstag am 17.03.2015
Herrn Eberhard Jänig zum 80. Geburtstag am 17.03.2015
Frau Elfriede Noack zum 89. Geburtstag am 17.03.2015
Frau Erika Richter zum 92. Geburtstag am 17.03.2015
Herrn Eberhard Zimmermann zum 83. Geburtstag am 17.03.2015
Frau Liesbeth Barthel zum 79. Geburtstag am 18.03.2015
Frau Werra Kreßner zum 87. Geburtstag am 18.03.2015
Herrn Ralf Lohße zum 78. Geburtstag am 18.03.2015
Herrn Günter Ludwig zum 77. Geburtstag am 18.03.2015
Frau Elisabeth Felz zum 85. Geburtstag am 19.03.2015
Herrn Hermann Bemmann zum 82. Geburtstag am 20.03.2015
Herrn Lothar Kunze zum 84. Geburtstag am 21.03.2015
Frau Ruth Sonntag zum 84. Geburtstag am 21.03.2015
Frau Marianne Thiede zum 80. Geburtstag am 21.03.2015
Frau Marianne Wachsmann zum 91. Geburtstag am 21.03.2015

Herrn Erhard Schumann zum 90. Geburtstag am 22.03.2015
Frau Anneliese Teich zum 84. Geburtstag am 22.03.2015
Herrn Siegfried Hirsekorn zum 80. Geburtstag am 23.03.2015
Herrn Manfred Köhler zum 75. Geburtstag am 23.03.2015
Herrn Heinz Stehr zum 80. Geburtstag am 23.03.2015
Herrn Siegfried Katzmarski zum 77. Geburtstag am 24.03.2015
Herrn Claus-Dieter Ogrowsky zum 77. Geburtstag am 24.03.2015
Frau Inge Richter zum 85. Geburtstag am 24.03.2015
Frau Erika Dyhr zum 80. Geburtstag am 25.03.2015
Frau Annelies Koszellni zum 80. Geburtstag am 25.03.2015
Herrn Heinrich Lunkewitz zum 84. Geburtstag am 25.03.2015
Frau Elfriede Pankenin zum 90. Geburtstag am 25.03.2015
Frau Hannelore Schönberner zum 81. Geburtstag am 25.03.2015
Herrn Hellmut Eckert zum 88. Geburtstag am 26.03.2015
Frau Gisela Gnauck zum 75. Geburtstag am 26.03.2015
Frau Irene Graupner zum 75. Geburtstag am 26.03.2015
Frau Gerda Hahn zum 78. Geburtstag am 26.03.2015
Frau Edeltraud Lechner zum 80. Geburtstag am 26.03.2015
Herrn Lothar Stehr zum 76. Geburtstag am 26.03.2015
aus Mühlbach/Hausdorf
Frau Helga Hempe zum 80. Geburtstag am 13.03.2015
Herrn Werner Pfau zum 78. Geburtstag am 23.03.2015
Frau Monika Kaden zum 76. Geburtstag am 23.03.2015
aus Dittersbach
Frau Irene Kolbe zum 80. Geburtstag am 18.03.2015
aus Langenstriegis
Herrn Gotthard Zieger zum 81. Geburtstag am 13.03.2015
Frau Helga Siedersleben zum 77. Geburtstag am 17.03.2015
Herrn Günther Krönert zum 80. Geburtstag am 26.03.2015
aus Altenhain
Herrn Karl-Heinz Schumann zum 76. Geburtstag am 23.03.2015
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Standesamtliche NachrichtenStandesamtliche Nachrichten

Geburten

13.02.2015 Niklas Volker Kluge
27.02.2015 Jayden Zahn
04.03.2015 Benjamin Fritz Bamberg
10.03.2015 Emilio Sićai

Sterbefälle

02.03.2015 Erna Ella Klupp
geb. Preißler, 87 Jahre
Einsteinstraße 2
09669 Frankenberg/Sa.

03.03.2015 Johanna Gertrud Horn
geb. Winkler, 94 Jahre
An der Kleinen Striegis 85
09669 Frankenberg/Sa.
OT Langenstriegis

05.03.2015 Dorothea Hulda Martha
Hornig geb. Böttcher
76 Jahre, Max-Kästner-Str. 10
09669 Frankenberg/Sa.

05.03.2015 Barbara Charlotte Sellmann
geb. Gabel, 61 Jahre
Zum Harrasfelsen 40 b
09669 Frankenberg/Sa.
OT Altenhain

09.03.2015 Lotte Helene Schleicher
geb. Sigl, 89 Jahre
Markt 8
09669 Frankenberg/Sa.

10.03.2015 Annerose Jutta Scheffter
geb. Kretschmer, 86 Jahre
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 53
09669 Frankenberg/Sa.

11.03.2015 Marta Margarete Ehlert
geb. Bunk
90 Jahre
Alwin-May-Straße 2
09669 Frankenberg/Sa.

12.03.2015 Gertrud Karin Haubold
geb. Neuber
62 Jahre
Dorfstraße 24 a
09669 Frankenberg/Sa.
OT Dittersbach

13.03.2015 Marianne Ilse Imhof
geb. Horn
98 Jahre
Max-Kästner-Straße 48 c
09669 Frankenberg/Sa.

Bauamt

Die Straßenbauverwaltung des Freistaates Sachsen, vertreten
durch das Landesamt für Straßenbau und Verkehr, beabsichtigt
die Durchführung der Straßenbaumaßnahme „S 202, Ausbau in
Sachsenburg, 2. Bauabschnitt“.

Vorbehaltlich der Bestätigung im Bauprogramm und der Mittelbe-
reitstellung im Straßenbauhaushalt ist die Ausführung der Stra-
ßenbaumaßnahme ab Mitte des 3. Quartals 2015 beabsichtigt.

Straßenausbau der S202 in Sachsenburg geplant

Museum
Rittergut Frankenberg

Das Museum bleibt über
Ostern vom 3. bis zum
7. April 2015 geschlossen.

Öffnungszeiten:
Mi. und Do.: 10.00 – 12.30 Uhr und
13.00 – 16.00 Uhr
Fr., Sa. und So.: 13.00 – 16.00 Uhr
Besuche und Führungen außerhalb der Öff-
nungszeiten, Geburtstags- und Hochzeits-
führungen sowie Führungen mit Mäuserich
Max sind telefonisch zu vereinbaren.

Eintritt: 2,00 Euro/ermäßigt: 1,00 Euro
(bei Ausstellungen der
Leo-Lessig-KUNST-Stiftung:
Erwachsene: 1,00 Euro, Kinder: frei)

Telefon: 037206/2579 (Museum)
Internet: www.museen-frankenberg.de
E-Mail: museum@frankenberg-sachsen.de

Dana Brode
Fachbereichsleiterin Museen

Mitteilung der Stadt-
bibliothek Frankenberg

Die Stadtbibliothek (Humboldtstraße 21)
bleibt wegen Umzugs vom 13.4. bis
1.5.2015 geschlossen. Ab 4.5.2015
finden Sie uns in der Schulstraße 7.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Unser Ausflug zum Zahnarzt
Am Montag, dem 23. Febuar 2015,
besuchten wir, die Frankenberger
Stadtzwerge die „Zahnarztschwes-
tern“ Nicole und Annette in der Zahn-
arztpraxis von Frau Steiner.
Zuerst begrüßte uns „Lusie“, die
Handpuppe und gemeinsam riefen
wir „Carlo“ das Pferd mit den riesigen
weißem Zähnen und putzten ihm das
Gebiss.
Danach durfte, wer noch wollte, auf
dem Behandlungsstuhl Platz nehmen
und „eine Runde hoch und runter
fahren“.
Zum Schluss bekamen wir noch klei-
ne Geschenke von den lieben
Schwestern. Und wissen nun, dass
wir vorm Zahnarzt überhaupt keine
Angst haben müssen.
Vielen Dank der Praxis Steiner für den
wunderschönen Vormittag.

Osterbastelei

Am Mittwoch, dem 25. Februar 2015,
stand schon wieder ein Höhepunkt
für uns „Frankenberger Stadtzwerge“
gemeinsam mit der „Rasselbande“
von Gabi Menzer ins Haus. Frau Sprich
von der Töpferstube in Frankenberg kam
zu uns, und gemeinsam stellten wir für
unsere Mamas und Papas eine wunder-

schöne Osterüberraschung her. Vielen
Dank an dieser Stelle.

Tagesmutti Jana Uhlemann
„Frankenberger Stadtzwerge“

„Frankenberger Stadtzwerge“

Eigenbetrieb Bildung, Kultur und Sport
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Mitteilungen aus den Ortsteilen

Musik einmal anders im Taka-Tuka-Land
Neben dem naturwissenschaftlichen Profil unserer Einrichtung spielt
auch die Musik im Taka-Tuka-Land eine große Rolle im Alltag der
Kinder.

Einen ganz besonderen Tag erlebte die Kindergruppe „Die frechen
Seeräuber“ am Freitag, dem 6. März 2015. Gespannt und aufgeregt
warteten die 3- und 4-jährigen Mädchen und Jungen auf die Musik-
gruppe „Die Guten“ aus Frankenberg.

Schon der Aufbau der Instrumente war für die Kinder sehr interes-
sant. Sie staunten über das große Saxophon, die Trompete, die Bon-
gos und das Schlagzeug. Fasziniert lauschten sie den Klängen der
unterschiedlichen Instrumente, sangen viele bekannte Kinderlieder
mit und begleiteten das Musikduo mit ihren Rasseln.

Sehr viel Spaß hatten die Kinder beim Spielen auf dem Schlagzeug
oder den Bongos. Das Bewegen zur Musik war für alle ein Höhe-
punkt. Derjenige, der an diesem Tag leise durch das Taka-Tuka-Land
lief, konnte die Musik auch in anderen Räumen hören und mitsum-
men.

Wir bedanken uns an dieser Stelle noch einmal recht herzlich bei
Frau Kratochwil und Andre für den gelungenen musikalischen Vor-
mittag.

„Die frechen Seeräuber“
mit ihrer Erzieherin Frau Wilfert

Schüler rücken näher an Frankenberger Betriebe
Am Ende des 1. Schulhalbjahres unternahm die Klasse 8b der Erich-
Viehweg-Oberschule Frankenberg eine Exkursion zur Sächsischen
Walzengravur GmbH.

Im Vorfeld entwarfen wir im WTH-Unterricht ein Logo für unser
Abschluss-T-Shirt in Klasse 10. Dieses Logo sandten wir als Datei an
die Auftragsabteilung der SWG. Deshalb begann unsere Betriebser-
kundung auch in der Auftragsannahme. Nächstes Ziel war die Bild-
bearbeitung. Dort wurde uns gezeigt, wie aus unserem Entwurf die
Druckvorlage entstand. Herr Wiegner und Frau Brockhaus führten
uns anschließend in die Produktionsabteilung. Wir konnten genau
verfolgen, wie aus unserem Entwurf eine fertige Siebdruckmatrize
hergestellt wurde und wie die Qualitätsprüfung erfolgte. Glücklich
und zugleich stolz durften wir die Schablone mitnehmen.

Zuvor aber hieß es noch, das praktisch Erlebte in Arbeitsblättern zu
den Produktionsfaktoren sowie den Grundfunktionen eines Betrie-
bes umzusetzen. Herr Wiegner war dabei ein guter Moderator oder
besser gesagt Lehrer. Dafür möchten wir uns, auch im Namen der
beiden anderen 8. Klassen, recht herzlich bei ihm und der Sächsi-
schen Walzengravur GmbH bedanken.

Alexander Klaus,
Henry Kunath

PS: Der Probedruck ist gut gelungen

Die Jagdgenossenschaft Sachsenburg/Ir-
bersdorf führt die Hauptversammlung für
das Jagdjahr 2014/2015 am Freitag, dem
17. April 2015, um 19.00 Uhr in Reinhardts
Landhaus in Sachsenburg durch.

Eingeladen sind alle Jagdgenossen, deren
Flächen durch die Jagdgenossenschaft
Sachsenburg/ Irbersdorf und auch der Teil
der Gemarkung Frankenberg, welcher mit
verpachtet ist sowie die durch den Jagd-
vorstand eingeladenen Gäste ( Jagdgenos-
sen sind Eigentümer oder Nutznießer und
Treuhänder) nicht die Landpächter der
Grundflächen, die den gemeinsamen Jagd-
bezirk bilden.

Eigentümer von Grundflächen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirkes auf denen die
Jagd ruht oder aus anderen Gründen nicht
dauernd ausgeübt werden darf, gehören
der Jagdgenossenschaft nicht an.

Jagdgenossen die nicht an der Hauptver-
sammlung teilnehmen können, können sich
vom Ehepartner, Jagdgenossen oder einer
anderen volljährigen Person (Kinder) vertre-
ten lassen; hierzu ist aber eine Vollmacht
erforderlich. Jagdgenossen die eine Eigen-

tümergemeinschaft vertreten, haben eine
von allen Miteigentümern unterzeichnete
Vollmacht beim Einlass vorzulegen.

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
der Versammlung.

Außerdem möchten wir der Versammlung
vorschlagen über alle Beschlüsse heute
in offener Abstimmung mit Handzeichen
abzustimmen.

3. Vortragen und Bestätigung
der Tagesordnung

4. Vortragen und Bestätigung des Protokolls
der Hauptversammlung vom 25.04.2014

5. Bericht des Jagdvorstandes
zum Jagdjahr 2014/2015

6. Bericht der Kassenführerin
zum Jagdjahr 2014/2015

7. Bericht der Kassenrevision zum Jagdjahr
2014/2015

8. Beschlussfassung:
OFFENE ABSTIMMUNG Top.: 8 bis 9

8.1. Der Reinertrag der Jagdpacht des
Jagdjahres 13/14 wird ausgezahlt.

8.2. Bestätigung des Berichtes des
Vorstandes und Entlastung des
Vorstandes sowie der Vorsitzenden
für das Jagdjahr 14/15.

8.3. Bestätigung des Berichtes der Kas-
senführerin zum Jagdjahr 14/15 und
Entlastung der Kassenführerin für
das Jagdjahr 14/15.

8.4. Bestätigung des Revisionsberichtes
und die Entlastung der Kassenrevisi-
on für das Jagdjahr 14/15.

09. Die Versammlung beschließt, den bisher
nicht abgeholten Teil der Jagdpacht des
Jagdjahres 12/13 für einen Imbiss zur
Hauptversammlung und das Jagdver-
gnügen oder zu anderen Maßnahmen
der Jagdgenossenschaft zu verwenden.

10. Anfragen
der Jagdgenossen und Gäste

11. Schlusswort
der Vorsitzenden

Der Jagdvorstand bittet um rege Teilnahme.

Birke
Vorsitzende

Jagdgenossenschaft Sachsenburg/Irbersdorf – Einladung zur Hauptversammlung



Frankenberg/Bonn.

Eine Geldspende in Höhe von 800 Euro
übergab der Vorstand des Vereins „Support
german troops“ am 18. März 2015 in Bonn
an Vertreter des Soldatenhilfswerks.

Der Betrag stammt aus den Spenden zum
20. Adventskonzert der Panzergrenadierbri-
gade 37 „Freistaat Sachsen“ im Dezember
vergangenen Jahres.

„Uns erreichte dazu kürzlich ein Dank-
schreiben des Vereins. Diesen Dank
möchten wir natürlich direkt an die Bürger-
schaft Frankenbergs weitergeben, deren
Stadt auch uns Soldaten seit nunmehr 20
Jahren liebgewonnene Heimat ist“, erklärt
Oberstleutnant im Generalstab Mike Werner,
der Chef des Brigadestabes. Die große
Resonanz zum jährlichen Adventskonzert
sei Ausdruck der großen Verbundenheit der
Bevölkerung mit der Brigade und ihren Sol-
daten, so Werner.

Der Erlös des traditionellen Adventskonzerts
kommt jedes Jahr jeweils zur Hälfte Institu-
tionen und Vereinen Frankenbergs und
sozialen Einrichtungen der Bundeswehr
zugute.

Der Verein „Support german troops“ hat
sich zum Ziel gemacht, den Rückhalt der
Bundeswehr in der Bevölkerung zu stärken
und verbreitet zu diesem Zweck die gelbe
Schleife (siehe Bild) als Zeichen der Solida-
rität mit den Soldaten. Das Soldatenhilfs-
werk leistet unverschuldet in Not geratenen
Soldaten und ihren Familien schnelle und
unbürokratische Hilfe.
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Ortschaftsratssitzung
Sachsenburg/Irbersdorf

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am Dienstag, den 7. April 2015,
um 19.00 Uhr in Reinhardt’s Landhaus
statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den
Aushängen. Alle interessierten Bürger sind
dazu recht herzlich eingeladen.

Reinhardt Alexander
Ortsvorsteher

Verkehrsteilnehmerschulung
Wir laden Sie ein zur Verkehrsteil-
nehmerschulung am 9. April 2015,

um 19.00 Uhr, in Irbersdorf
im „FFW Bürgerhaus“.

Thema: Sommerfahrverkehr,
Vorfahrt und neue StVO

Gebietsverkehrswacht
Mittweida e.V.,

Feuerwehr Sachsenburg/Irbersdorf

Verkehrsteilnehmerschulung
Die Freiwillige Feuerwehr und der Ort-
schaftsrat Dittersbach organisieren am Mitt-
woch, dem 8. April 2015, wieder eine Ver-
kehrsteilnehmerschulung.
Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr im
Bürgerraum des Feuerwehrgerätehau-
ses.
Alle interessierten Einwohner von Ditters-
bach sind herzlich eingeladen.

Wehrleitung und
Ortsvorsteher

Informationen

Mitteilungen der Stadt Frankenberg/Sa.

Frankenberg erhält
schnelleres D2-Netz

Das Surfen im Internet, ob per Handy
oder Tablet wird in einigen Bereichen
von Frankenberg schneller.
Durch die Erweiterung der bereits
bestehenden Mobilfunkanlagen am
Lutherplatz und an der Kopernikusstra-
ße mit dem neuen Funksystem LTE
können mit bis zu 300 Megabit pro
Sekunde deutlich höhere Downloadra-
ten erreicht werden.
Mit der Erweiterung der Telekommuni-
kationsstruktur wird sowohl die Qualität
sowie auch die Kapazität des Vodafo-
ne-Mobilfunknetzes entsprechend den
Kundenanforderungen verbessert.

Deutsche Telekom plant Ausbau
der Mobilfunkinfrastruktur

Die Deutsche Telekom plant derzeit die
Mobilfunkinfrastruktur im Stadtgebiet sowie
den Ortsteilen weiter auszubauen und zu
verbessern, um damit der Wirtschaft und
der Bevölkerung eine hochwertige Kommu-
nikationsinfrastruktur bereitzustellen. Durch
den Erwerb von zusätzlichen Frequenzen
kann mit der Technologie „Long Term Evolu-
tion“ (LTE) das Mobilfunknetz konsequent
weiterentwickelt werden. Somit ist es mög-
lich, der stetig wachsenden Nachfrage der
Deutschen Telekom Kunden nach mobilen,
Internet nachzukommen.
Die Deutsche Telekom ist bestrebt,
zunächst bereits vorhandene Mobilfunk-
standorte zu modernisieren. Daher ist
geplant, die Mobilfunkstation in Franken-
berg Gem. Langenstriegis mit den Diensten
LTE800/ 1800 zu erweitern. Hierzu erfolgt
eine Ergänzung der Technik und der Anten-
nenanlage.
Durch diese geplante Erweiterung wird die
Deutsche Telekom die mobile Breitbandver-
sorgung zukunftssicher gestalten und der
Wirtschaft und der Bevölkerung in ihrem
Verantwortungsbereich eine moderne und
hochwertige Kommunikationsinfrastruktur
bereitstellen können.

Frankenberger spenden ans Soldatenhilfswerk
Geld aus Adventskonzert der Panzergrenadierbrigade 37 übergeben
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STADTPARK AKTUELL
Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

KARTENVORVERKAUF:

Veranstaltungs- und Kultur GmbH
Frankenberg/Sa., Markt 15
Frankenberg (im Rathaus)
Tel.: 037206/56 92 515
Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo 9 – 12 Uhr und 13 – 15.30 Uhr
Di /Do 9 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr
Mi/Fr 9 – 12 Uhr

Ab sofort können Eintrittskarten unter:
www.stadtpark-frankenberg.de/tickets
auch online erworben werden.
Die Bezahlung erfolgt vorerst nur auf
Vorkasse. Andere Zahlungsmöglichkei-
ten folgen in Kürze.

Sonntag, 29.03.2015, 10.00 Uhr
Kinderflimmerkiste: Drei Freunde

Auf dem idyllischen Bauernhof Mulle-
wapp lebt so einiges Getier fröhlich mit-
einander. Unter ihnen befinden sich drei
enge Freude: der eingebildete Franz von
Hahn, das naive, aber grundehrliche
Schwein Waldemar und der Aufschneider
und Abenteurer Johnny Mauser. Als das
kleine Lämmlein Wolke entführt wird, um
im Kochtopf des chronisch hungrigen
Maitre Wolf zu landen, macht sich das Trio
auf in ein spannendes Abenteuer.

VVK/AK: Kinder 1,50 EUR; Erw.: 2,50 EUR

Sonntag, 19.04.2015, 16.00 Uhr
Monika Hauff & Klaus-Dieter Henkler:
Das Original – Ihre Musik macht Spaß.

Wer kennt die Lieder nicht ... Das war ein
Meisterschuss ... Auf die Bäume ihr Affen
... Keine Bange, wir holen eine Zange
und, und, und.
Neben neusten Songs pflegen sie auch
Folkmusik aus allen fünf Kontinenten, ein
Ergebnis der vielen Welttourneen. Das
große Angebot musikalischer Stilrichtun-
gen lässt in ihren Konzerten nie Lange-
weile aufkommen. Die Art ihrer Interpre-
tation und die gekonnten rhetorischen
Überleitungen von Klaus, der auch oft
mit seiner Gitarre Lieder begleitet, wird
Sie begeistern und das Programm zu
einem unvergesslichen Erlebnis machen.
Monika Hauff & Klaus-Dieter Henkler
sind Garanten für eine Superstimmung.
Sie begeistern mit Musikalität, Charme
und Können und sind seit 40 Jahren gern
gesehene Gäste auf allen Showbühnen.

VVK: 18,00 EUR/AK: 20,00 EUR

Samstag, 18.04.2015, 20.00 Uhr
Stadtpark life
der Tanzabend für Erwachsene

Auf zu neuem Leben in den STADTPARK.
Verschiedene Cocktails, leckere Snacks
und Rock- und Pop-Klassiker, interpre-
tiert von Ecke Bauer und der Band Bau-
erplay, versprechen einen kurzweiligen
Abend, der durch DJ Konnie Oeser
abgerundet wird.

VVK: 9,00 EUR/AK: 12,00 EUR

Samstag, 04.04.2015, 20.00 Uhr
Osterrock im Hammertal:
Gipsy und Tacton

Auf geht’s in eine neue Runde zur mitt-
lerweile bewährten Tradition: Rock im
Hammertal! Auch in diesem Jahr heizen
die beiden altbekannten Bands Tacton
und Gipsy ihren Fans so richtig ein.
Dabei bleibt garantiert kein Bein mehr
still, wenn es heißt: Keep on rocking with
„Tacton“, the one and only „Rolling Sto-
nes“-Cover-Band und „Gipsy“, die ehrli-
chen ‚Handwerker der Rockmusik‘ – seit
1977 ohne Unterbrechung mit voller
Power und Leidenschaft.

VVK: 12,00 EUR/AK: 15,00 EUR

Weiterhin finanzielle und
psychosoziale Unterstützung für

Hochwasserbetroffene
Nach wie vor können die Betroffenen des
Hochwassers 2013 die Möglichkeit nutzen,
einen Antrag auf Aufbauhilfe beim Malteser
Hilfsdienst e. V. zu stellen. Diese finanzielle
Hilfe können private Haushalte sowohl für
Inventar oder den persönlichen Bedarf als
auch für Gebäudeschäden nutzen. Das
zinslose Überbrückungsdarlehen geht
sofort in eine Schenkung an die Betroffenen
über, wenn Sie uns Ihre Original-Rechnun-
gen vorlegen.

Informationen zur Hochwasserhilfe sowie
den Antrag finden Sie unter www.malteser-
dresden.de. Den Antrag können Sie
downloaden, ausfüllen und an den Malteser
Hilfsdienst e. V., Hochwasserhilfe, Leipziger
Str. 33, 01097 Dresden senden. Oder rufen
Sie uns unter 0351 4355522 an und wir sen-
den Ihnen den Antrag zu.

Neben der finanziellen Unterstützung bieten
wir direkt und indirekt vom Hochwasser
betroffenen Menschen auch weiterhin psy-
chosoziale Unterstützung an. Mobile Sozial-
berater und ehrenamtliche Helfer nehmen
sich der Anliegen der Betroffenen an, helfen
bei der Antragstellung, vermitteln an weiter-
führende Hilfen und sind Begleiter im Alltag
bei Gesprächen, Spaziergängen und ande-
ren Unternehmungen.

Ansprechpartner
Finanzielle Aufbauhilfe:
Andreas Borowicz
E-Mail: Andreas.Borowicz@malteser.org
Telefon: 0351/4355522
Psychosoziale Nachsorge:
Janine Richter
E-Mail: janine.richter@malteser.org
Telefon: 0371/43309969

Mehr als 8700 Stimmen wurden für 76
Vereine des Kreises beim Internet-
Voting abgegeben. Der Sieger steht
fest. 1.500 EUR gehen an den Förder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr Gleis-
berg e.V.

Aber auch Frankenberger Vereine
haben es geschafft, Stimmen für ihren
Verein zu sammeln.

Der Freundeskreis Christliche Mission
e.V. (62 Stimmen), der Frankenberger
Carnevalsverein e.V. (61 Stimmen), die
SG Vorwärts Frankenberg (54 Stimmen)
sowie die DLRG Mittelsachsen-Sach-
senburg 1990 e.V (51 Stimmen) bele-
gen gemeinsam mit anderen Vereinen
des Landkreises den 4.Platz und erhal-
ten für ihren Verein jeweils 100,00 EUR.

Frankenberger Vereine
erhalten Preise

beim Internet-Voting der
Volksbank Mittweida eG

Aktion: Wir spenden Du verteilst –
Gemeinsam mehr bewegen“
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Aus den Vereinen

Kleingartenverein
„Pappelallee“ e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 12. April 2015, 10.00 Uhr,
im Vereinsheim.

Um rege Teilnahme wird gebeten.

Der Vorstand

Ein besonderer Programmpunkt war in
unserem Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“
das erste stattfindende „Kaffeekränzel“.
Dabei kamen die Countrymusikliebhaber
am 12. März 2015 voll auf ihre Kosten.

Herr Voigt alias „Mr. Cashlife“ sang sich mit
bekannten Jonny-Cash-Hits, aber auch
deutschsprachigen Eigenkompositionen in
die Herzen der zahlreich erschienen Heim-
bewohner. Zusätzlich konnte dabei köstli-
che Erdbeertorte und Kaffee geschlemmt
werden. „Zu diesen Liedern habe ich früher
getanzt.“ erzählte eine Seniorin ganz aufge-
regt, welche dies im Laufe des Nachmitta-
ges auch wieder tat.

Vielen Zuhören sah man die Freude über
dieses kleine Event an ihren freudigen
Gesichtern und rhythmischen Bewegungen
an.
Da sich die Teilnahme an Ausfahrten in
Gaststätten oder zu Konzerten für viele
unserer zu Betreuenden immer schwieriger
gestaltet, werden die Angebote im Haus
sehr rege genutzt „So etwas können wir
wieder mal machen.“ sagte eine weitere
Bewohnerin. Ich denke, diesen Wunsch
werden wir ihr sicher in naher Zukunft erfül-
len.

Ihre J. Kempe
Ergotherapie

Country bei Kaffee und Kuchen

Leichtathletik-Termine des SV Turbine Frankenberg
Die Abteilung Leichtathletik lädt Aktive und Zuschauer
zu folgenden Veranstaltungen herzlich ein:

25.03.2015 Hochsprung relativ
Sporthalle der Erich-Viehweg-Oberschule

06.05.2015 Sprintertag, Stadion „Jahnkampfbahn“

05.09.2015 Regionalmeisterschaft Team
Stadion „Jahnkampfbahn“

23.09.2015 9. Laufabzeichentag, Stadion „Jahnkampfbahn“

01.01.2016 34. Katerlauf, Stadion „Jahnkampfbahn“

Siegfried Milde
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Langenstriegis fegt
Dippoldiswalde aus der Halle!

Am 15. März gastierte Post Dippoldiswalde
2 in Langenstriegis. Für die Grün-Weißen
musste unbedingt ein Sieg her, um den
Anschluss an die Spitzengruppe zu halten. In
der Hinrunde entschieden die heutigen
Gastgeber das Duell mit 11:4 Punkten für
sich. Doch auch die Gegner kämpfen um
jeden Punkt, damit der direkte Abstiegsplatz
verlassen werden kann.
Die Grün-Weißen starteten mit drei Siegen
im Doppel solide in die Partie und Dominic
Kunze erhöhte auf 4:0. Im weiteren Verlauf
der ersten Einzelrunde konnten Tommy Gro-
ßer, Marcel Zieger und Philipp Faltin den Vor-
sprung auf 7:2 ausbauen.
Dominic Kunze und Hendrik Haubold holten
dann in der zweiten Spielhälfte die entschei-
denden beiden Punkte zum Sieg. Auch der
Rest der Mannschaft spielte unbeirrt weiter
und gewann die vier verbleibenden Einzel-
spiele. Letztendlich sicherte sich Langen-
striegis in einem recht einseitigen Spiel mit
dem 13:2-Sieg weitere zwei Punkte und fes-
tigt die Ambitionen auf einen Tabellenplatz
im oberen Drittel.
Bereits am kommenden Wochenende muss
die zweitstärkste Mannschaft der Rückrunde
in Freital antreten. Gegen den Neuntplatzier-
ten wollen die Grün-Weißen weitere Zähler
auf das Punktekonto buchen. (Kunze 2,5/
Haubold 1,5/ Großer 2,5/ Zieger 2,5/ Faltin
2,5/ Wächtler 1,5)

Marcel Zieger

Traditionelles Tischtennis-
Nichtaktiven-Turnier

für Hobby- und Freizeitspieler,
Kinder und Jugendliche

Am Samstag, dem 28. März, um 14.30 Uhr
ist es wieder soweit! Der Langenstriegiser SV
lädt im LSV-Sport-Zentrum zum alljährlichen
Tischtennisturnier der Hobby- und Freizeit-
spieler Herren und Damen, sowie ganz
besonders alle Kinder und Jugendliche ein.
Egal ob ihr im Freibad an der Steinplatte, zu
Hause oder im Urlaub schon einmal Tisch-
tennis gespielt habt oder es vielleicht gern
mal probieren würdet, ihr seid bei uns richtig!
Kommt einfach vorbei und bringt eure Freun-
de und Bekannten mit.
Ob jung oder alt, Mann oder Frau, Kind oder
Erwachsene, es gibt hier keine Profis, son-
dern nur gleichgesinnte Nichtaktive. Wie
schon im Vorjahr finden die Wettkämpfe im
Einzel der Damen und Herren, sowie in zwei
Kinderstaffeln im Alter 6 bis 10 und 11 bis 15
Jahre statt. Es winken wieder tolle Sachprei-
se, Urkunden und Pokale.
Das LSV-Sport-Zentrum ist am Turniertag ab
12.30 Uhr zum Einspielen und Trainieren
geöffnet. Fürs leibliche Wohl ist mit einem
reichhaltigen Imbiss natürlich auch gesorgt.
Nähere Informationen, die Ausschreibung
zum Download und eine Wegbeschreibung
findet ihr auf unserer Homepage unter
www.lsv-tt.de und auf unserer Facebook-
Seite www.fb.com/lsvtt. Meldungen bitte per
eMail an NAT@lsv-tt.de oder Onlineanmel-
dung unter www.lsv-tt.de. Nachmeldungen
sind bis allerspätestens 13.30 Uhr am Tur-
niertag noch möglich. Wir freuen uns wieder
auf viele Teilnehmer, interessierte Zuschauer
und gute Stimmung.

Der Verein zur Entwicklung der Erz-
gebirgsregion Flöha- und Zschopautal e. V.
möchte in Zusammenarbeit mit dem Säch-
sischen Landeskuratorium Ländlicher Raum
e.V. die Arbeit der Vereine in der Region
unterstützen und lädt ehrenamtlich tätige
Bürgerinnen und Bürger aus gemeinnützi-
gen Vereinen zu einer weiteren kostenlosen
Informationsveranstaltung ein am Diens-
tag, dem 14.4.2015, von 18 bis 20 Uhr, in
das Sportlerheim Eppendorf, Oederaner
Straße 17, 09575 Eppendorf.

Unter dem Titel „Was gibt’s neues im Ver-
einsjahr 2015?“ werden u.a. Rechtsände-
rungen und Verwaltungsvorschriften vorge-
stellt, die ein Vereinsvorstand kennen sollte.

Schwerpunkte: »Satzungsgestaltung » steu-
erliche Regelungen » Der Verein als Arbeit-
geber: Welche neuen Vorgaben gibt es?
Muss das Mindestlohngesetz beachtet wer-
den? » Beschäftigung von Vereinshelfern
und Übungsleitern » Hinweise zu weiteren
Rahmenbedingungen und Neuvorgaben ab
2015

Frau Claudia Vater, die Koordinatorin des
Sächsischen Landeskuratoriums Ländlicher
Raum e.V., steht uns in bewährter Weise für
eine umfassende Beratung zur Verfügung.
Schulungsmaterial erhalten Sie kostenlos
zur Veranstaltung.

Eine Voranmeldung ist aufgrund der be-
grenzten Platzkapazität unbedingt erforder-
lich!

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten
Sie, sich bei Interesse telefonisch, per Fax
oder E-Mail in der Geschäftsstelle der Erz-
gebirgsregion Flöha- und Zschopautal bis
zum 08.04.2015 unter Angabe des Vereins
und der Anzahl der Personen anzumelden:

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgs-
region Flöha- und Zschopautal e.V.

Geschäftsstelle
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan

Telefon: 037292/289766
Fax: 037292/289768

E-Mail: info@floeha-zschopautal.de

So ein (Welt)-Theater –
Unterhaltung auf Bühne und Leinwand
Von wegen, der April wüsste nicht, was er
will… Im Liebhaberkino Frankenberg ist das
Programm schon bestens vorgeplant, und
zwar mit Unterstützung der hiesigen Kino-
fans: Die Stimmen für den Wunschfilm-
Kinotag am 18. April sind ausgezählt. „Kar-
bid und Sauerampfer“ (DEFA, 1963) hat sich
durchgesetzt und flimmert im Abendpro-
gramm über die Leinwand. Davor bieten die
ehrenamtlichen Kinomitstreiter natürlich
wieder ein abwechslungsreiches Programm.
Im April macht auch die Jugend wieder
mächtig Theater – bei den 3. Frankenber-
ger Jugendtheatertagen treten zwischen
dem 17. und 24. April gleich vier Gruppen
mit ihren Stücken im Welt-Theater auf.
Teil 1 – 17. April, 17 Uhr: Die Mimen der
Erich-Viehweg-Oberschule unter Leitung
von Kerstin Bilz und Kerstin Graff führen das
Stück „Die WG“ auf.
Teil 2 – 22. April, 18 Uhr: Die jungen Schau-
spieler des Winterstein-Theaters Annaberg
gastieren mit einer aktuellen Problematik im
Kinosaal. Zu sehen ist die Inszenierung
„Crystal – ein Stück Koma“.

Teil 3 – 24. April, 18.30 Uhr: Die Laienspiel-
gruppe des Martin-Luther-Gymnasiums
zeigt nach der gelungenen Premiere Ende
Februar nun die Weiterentwicklung von „Du,
Hamlet!“ in Anlehnung an den Dramatiker
Heiner Müller.
Teil 4 – 24. April, 20 Uhr: Das Theaterprojekt
Teil vom Ganzen stellt ihr fünftes selbst
geschriebenes Stück vor. Die Gruppe, die
unter dem Dach des Gemeinschaftswerkes
organisiert ist, kümmert sich diesmal um
„Zeit, Zeit, Zeit ...“

Aufruf: Für das Weihnachtsprogramm im
Welt-Theater sucht der Kinoverein Unter-
stützung. Welche Theatergruppe – egal ob
aus Kindergärten, Schulen oder Privatinitia-
tive – hat Lust, ein passendes Stück auf die
Welt-Theater-Bühne zu bringen und damit
den Weihnachtskinotag zu bereichern. Bei
Interesse bitte eine E-Mail schicken.

Das ist das Welt-Theater –
Echtes Kino mit Herz!

Freier Eintritt! Wir danken für Ihre Spenden!
Mehr Infos bei www.liebhaberkino.de,
Kinotelefon 037206 / 70876

Seit nunmehr 20 Jahren habe ich mich um
ein ansprechendes Radtourenangebot von
jährlich 5 bis 10 Fahrten gekümmert. Künftig
ist der Sportfreund Peter Pöhnisch vom SV
Turbine der Hauptansprechpartner für alle
Freunde des gesunden und umweltfreundli-
chen Radelns. Seine Aktivitäten werden
unterstützt durch den SV Turbine 1948 Fran-
kenberg/Abteilung Leichtathletik, Barkas
Frankenberg/Abteilung Radsport und Sport
Hoffmann. Für 2015 ist dieses Radtouren-
programm vorbereitet:
18. April: Auftakttour
Startzeit: 13.00 Uhr, Treff: Sport Hoffmann
10. Mai: Radlersonntag im Mülsengrund
9.00 Uhr Sport Hoffmann

31. Mai: 11. Frankenberger Radlersonntag
(verschiedene Touren), 9.00 bis 10.45 Uhr
Stadion „Jahnkampfbahn“
13. September: Tour auf dem Elberadweg
9.00 Uhr, Sport Hoffmann
17. Oktober: „Kaffeefahrt“
13.00 Uhr Sport Hoffmann

Für die Touren am 10.05. und 13.09. ist eine
Voranmeldung bei Sport Hoffmann erforder-
lich, wenn Personen oder Fahrräder zum
Startort transportiert werden müssen.
Die Anmeldung ist telefonisch bis eine
Wochen vor der Veranstaltung möglich (Tel.
037206/2986).

Siegfried Milde

Einladung zur Infoveranstaltung für gemeinnützige Vereine

Frankenberger Radtouren 2015
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

» Sonntag, 29.03., 10.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung der
Konfirmanden in Bockendorf, mit Kindergottesdienst

» Gründonnerstag, 2.4., 19.30 Uhr
Gemeinsames Tischabendmahl im Heimateck Eulendorf

» Karfreitag, 03.04., 14.00 Uhr
Gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst
in Pappendorf, mit Kindergottesdienst

» Ostersonntag, 05.04, 6.00 Uhr
Osternachtsgottesdienst mit Osterfeuer und Abendmahl
in Pappendorf

» Ostersonntag, 05.04, 9.30 Uhr
Osterfestgottesdienst mit Abendmahl in Bockendorf
mit Kindergottesdienst

» Ostermontag, 05.04., 9.30 Uhr
Familiengottesdienst in Langenstriegis

Gottes Liebe feiern – Gottesdienste
☺ gleichzeitig Kindergottesdienst für Kinder ab 4 Jahren

Eltern-Kind-Raum mit Ton- und Bildübertragung
☺ Sonntag, 29. März 17.00 Uhr

Pfarrhaus: mit Predigt und Abendmahl
Gründonnerstag, 2. April
17.00 Uhr, Bürgerhaus Hausdorf: mit Abendmahl
19.00 Uhr, Pfarrhaus: Abendmahlsfeier
Karfreitag, 3. April

☺ 9.30 Uhr, St.-Aegidien-Kirche: mit Predigt und Abendmahl
14.00 Uhr, St.-Aegidien-Kirche: Andacht zur Sterbestunde
Ostersonntag, 5. April
6.00 Uhr, St.-Aegidien-Kirche:
Feier der Osternacht mit Taufen und Konfirmation

☺ 9.30 Uhr, St.-Aegidien-Kirche: mit Predigt und Taufen
Ostermontag, 6. April

☺ 9.30 Uhr, St.-Aegidien-Kirche: mit Predigt und Abendmahl
14.00 Uhr, Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“: Gottesdienst
Sonntag, 12. April
9.30 Uhr, St.-Aegidien-Kirche: Familien-Gottesdienst
mit Gabi & Amadeus Eidner und dem Singspiel
„Die Schöpfung – ein Wochenrückblick mit Bohra & Bohris“

Sie legen uns auf’s Kreuz. Es geht mit uns bergab.
Doch wir stehn wieder auf.

Sie legen uns am Schluss als Tote in ein Grab.
Doch wir stehn wieder auf.

Nach Tod und Dunkelheit siegte das Licht.
Wer jetzt an den Auferstandenen glaubt fürchtet sich nicht.

Theo Lehmann

Im Namen des Kirchenvorstandes und aller Angestellten der Ev.-
Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde wünsche ich allen Bürgerin-
nen und Bürgern sowie ihren Gästen ein frohes und gesegnetes
Osterfest 2015.

Pfarrer Jörg Hänel
Vorsitzender des Kirchenvorstandes

Katholische Kirchgemeinde St. Antonius
» Sonntag, 29. März, 8.30 Uhr
Palmsonntagsliturgie

» Gründonnerstag, 2.April, 17.00 Uhr
Messe vom letzten Abendmahl

» Karfreitag, 3. April, 15.00 Uhr
Feier vom Leiden und Sterben des Herrn

» Ostersonntag, 5. April, 6.00 Uhr
Feier der Auferstehung des Herrn
anschließend Osterfrühstück im Pfarrsaal

» Ostermontag, 6. April, 8.30 Uhr
Eucharistiefeier

Bürgerinnen und Bürger
von Frankenberg und den
umliegenden Gemeinden!

Anlässlich des Bürgerforums am
27. Februar 2015 hat der Förder-
kreis für das Krankenhaus Franken-
berg Sie aufgerufen, als Besucher

am Kreistag am 25.03.2015 und an einer durch den Förderkreis orga-
nisierten Kundgebung vor der Staatskanzlei in Dresden teilzuneh-
men.

Voraussetzung war allerdings, dass sich so viele Teilnehmer anmel-
den, dass man auch wirklich eine Kundgebung einer Stadtbevölke-
rung erkennen kann. Das ist nicht eingetreten. Es wäre nur gerade
ein Bus zu füllen gewesen! Und lächerlich wollen wir uns ja alle nicht
machen. Deshalb wird es also die Fahrt nach Dresden nicht geben.

Und so hat der Vorstand zum Bürgerforum am 24.03.2015 vorge-
schlagen, keine Protestkundgebungen mehr anzuführen, stattdessen
aber die Wünsche und Forderungen von Ihnen, den Bürgerinnen und
Bürgern, weiter konsequent zu vertreten und so dazu beizutragen,
dass das Gesundheitszentrum errichtet wird. Und der Förderkreis
wird weiterhin dafür eintreten, dass die am Beginn vorwiegend
ambulante fachärztliche Versorgung schnellstmöglich um die von
Ihnen geforderte Notfallversorgung ergänzt wird.

Als Konsequenz dieser Entwicklung hat die Jahres-Mitgliederver-
sammlung des Förderkreises am 24.03.2015 eine Satzungsänderung
beschlossen, in der auch die Änderung des Namens enthalten ist:

„Förderkreis für das Gesundheitszentrum
Frankenberg/Sachsen e.V.“

Ein neuer Verein in unserer Stadt
Der Natur-Hof (Chemnitz) e.V. stellt sich vor

Der Natur-Hof Chemnitz e.V. ist ein Verein, der seit mehreren
Jahren Naturschutz und Landschaftspflege in und um die Stadt
Chemnitz herum betreibt. Zu den Tätigkeiten des Vereins gehö-
ren praktische Pflegearbeiten in geschützten Landschaften. So
werden z.B. durch die Beweidung mit Rindern und Ziegen
Schutzgebiete gepflegt. Aber auch die Mahd von Wiesen, die
Streuobstwiesenpflege und die Anlage und Pflege von Gehöl-
zen stellt einen Arbeitsschwerpunkt des Vereins dar. Auch viele
Formen der Umweltbildung und Öffentlichkeitsarbeit wie z.B.
öffentliche Nistkastenbauaktionen, der Aufbau und die Betreu-
ung von Naturlehrpfaden, umwelt- und naturschutzbezogene
Kinder- und Jugendarbeit sowie spezielle Arten- und Biotop-
schutzprojekte werden vom Natur-Hof Chemnitz e.V. realisiert.

Und das nun schon seit vielen Jahren, denn der Verein wurde
1995 gegründet und feiert somit in diesem Jahr sein 20 jähriges
Bestehen. Auf der Suche nach neuen Projekten, Aufgaben und
Mitstreitern hat sich der Verein an unsere Stadt gewandt.

Und nun sind Sie gefragt. Wenn Sie einen Vorschlag für ein
Naturschutzprojekt in und um Frankenberg haben oder auch
einfach nur Lust haben, beim Natur-Hof e.V. mitzuwirken, dann
melden Sie sich bitte bei uns.

Ansprechpartner beim Verein:
Frau Enzmann dienstags von 14 – 18 Uhr
im Büro Lengefelder Str. 9 in Chemnitz 0371/7254753
oder per Mail natur-hof@t-online.de
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